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Klima•.Allianz 

Satzung Klima Allianz Schwerin e.V. 
Schwerin 

Präambel 

Der Klima Allianz Schwerin e.V. setzt sich insbesondere für den Umweltschutz durch die 
Kooperation regionaler Akteure aus Gesellschaft, Wirtschaft und Kommunen ein. Die Mitglieder der 
Klima Allianz Schwerin e.V. sind sich ihrer Verantwortung für den Umweltschutz bewusst. Die 
Umsetzung dieses Anspruchs erfordert eine konstruktive Zusammenarbeit und ist für eine deutliche 
Minderung der Emission von klimaschädlichen Gasen, der Wiederherstellung von Naturressourcen, 
der Vorbeugung von Umweltbeeinträchtigungen und damit für das Erreichen eines globalen 
Umweltschutzes von zentraler Bedeutung. Basis für die Umsetzung sind unter anderem die 
Schweriner Erklärung sowie das Integrierte Klimaschutzkonzept der Landeshauptstadt Schwerin. 
Die Mitglieder der Klima Allianz Schwerin gehen mit gutem Beispiel voran und möchten die 
Bürgerinnen und Bürger sowie sonstige handelnde Unternehmen der gesamten Region zum 
Umweltschutz motivieren. 

§ 1 Name, Sitz, Eintragung, Geschäftsjahr

(1) Der Verein führt den Namen „Klima Allianz Schwerin". Er ist in das Vereinsregister eingetragen 
und führt den Namenszusatz „e.V.".

(2) Der Sitz des Vereins ist Schwerin.
(3) Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. Das erste Geschäftsjahr ist ein 

Rumpfgeschäftsjahr.

§ 2 Zweck und Aufgaben

Zweck des Vereins ist die Mitwirkung und Förderung des Umweltschutzes in der Stadt Schwerin und 
der Region. Der Vereinszweck wird insbesondere verwirklicht durch: 

• Informationsveranstaltungen, Beratungen und Öffentlichkeitsarbeit zum effizienten und
sparsamen Umgang mit Energie und Rohstoffen sowie zur Gewinnung und Nutzung von
Energie aus erneuerbaren Quellen.

• einen ständigen Erfahrungsaustausch sowie die Begleitung und Unterstützung bei der
Umsetzung von Maßnahmen zum Umweltschutz.

§ 3 Gemeinnützigkeit

(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne
des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

(2) Die Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke und Aufgaben des Vereins
verwendet werden.

(3) Die Mitglieder erhalten für ihre Vereinstätigkeit keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.
(4) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch

unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 4 Mitgliedschaft

a) Beginn der Mitgliedschaft

(1) Mitglieder des Vereins können natürliche, beschränkt- und unbeschränkt geschäftsfähige
Personen sowie juristische Personen des privaten und öffentlichen Rechts sein.

(2) Die Mitgliedschaft ist in Textform bei der/dem Vorstandsvorsitzenden zu beantragen. Die/Der
Vorstandsvorsitzende beschließt über das Aufnahmegesuch nach freiem Ermessen. Ein
Anspruch auf Aufnahme in den Verein besteht nicht.
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